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Ein Ubungskurs zur Lese-
Rechtschreibnachhiife von
H.Ochsner, Schulpsychologe
Gaindkurs für Kinder
der unteren Schulstufen

Braucht es Spezialisten
fürdie Nachhilfe im Lesen und Schreiben?

Nur in wenigen Fällen. Die meisten Kinder können durchaus von ihrem Klassenlehrer

(oder den Eltern) entscheidend gefördert werden. Der Schulpsychologe
Heinz Ochsner hat einen Übungskurs geschaffen, der eine Nachhilfe auf breiterer
Basis möglich macht.
Der Grundkurs des Programmes «Besser lesen und schreiben» ist in fünf Serien
eingeteilt. Jede Serie führt zu wichtigen Vollzügen: Sprechen - Hören - Schreiben

- Lesen. Die öbungsserien erstrecken sich über fünf Übungsstufen, die
methodisch gut begründet sind (auditiv-sprechmotorische Basisübungen, Zuordnung
der Schriftzeichen zu den Sprachlauten, lauttreues Schreiben, orthographisches
Schreiben und synthetisierendes Lesen. Automatisieren und Verganzheitlichen).
Das Grundprogramm umfaßt 180 Übungsblätter und ermöglicht dem Kurskind ein
intensives tägliches Training während einer Kursdauer bis zu 80 Tagen (etwa
16 übungswochen oder rund zwei Schulquartale).

Franz Schubiger, Winterthur
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